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Köbi. SBeitit ber S3ernerifdje @rsieljungë=
bireftor audj unferer 3ütidjer SWegtcrung fofdje
©djmciäjeteien an ben Sopf roirft, fo braudjen
©ic beëfjalb nidjt gleidj in (jarnifd) ju geraten;
ber temperamentoollc Stegiermtgërat ruirb fid)
bodj audj einmal baran erinnern müffen, bafe

man mit 33uttcr unterm $ut" niJ an ber
©onne geben foll. Oygampf. ©er îMr.
ift nidjt fo bö§, roie ©ie glauben, er fädjeit
jebe ©ame nur beëfjalb fo freunblid) an, um
eê mit feiner nt oerberbeu ; roer roeife, ob nidjt
Sine einmal feine grau toirb? Puck.
Falk. D. v. 8. Moll, ©lücflidj eingelaufen
©anf unb (Srufe. Hilarius. 33etid)tiguttg
fam leiber ju fpät; gefjt aber fo audj ganj nett!

Rick In L. (gubltcfj ift itjnen ber grofee
SBurf gelungen, aber ibr Opüse fielen in ben
spapierforb unb Ijarren ifjrer fäuberlidjcn 3luf=
erftebung in ber Sßapiermüljie. P. c. Z.
9îtdjt§ fiir ungut aber biefeë 9J?at ift eê

roieber nidjtê! Oberarth, ©er 9ftantt bauert unê, unb eê fdjeint, bafe ba
roirflid) etroaë not" tut; aber bie ©adje fdjeint ju traurig, um ftd) barüber
luftig p madjen. o. M. T. Wit anberen SBorten fdjon gefagt roorben.
Julian. äBehn fie nodj einmal betjaupten follten, fie fjätten unê SBitje" einge=
fanbt, bann finben toir unë oerpftidjtet, ifjren OetfteSjuftanb burd) bie @anitâtê=
befjorbe untetfueben ju laffen- Anonymes wandert in den Papierkorb.

Zwä Gsätzlt.
©er ©errgott fjät uS ßäfjm ber Stbam

g'madjt,
Dnb b'rof, fo 3täbi8 nimtn=i roaut in

adjt,
3to normet g'fdjnufet fjäb unb gäbnet,
gom ©tödjne an en ©ag ag'Iäfjnet.

©err 93farrer 3 bet SBrebig fjäft baS

g'fäät!
SBiEägötig fjan i bir fä SBott oer=

träät,
Sefe nönt'8-mi SBonber gab ufägfi,
SBer'S ädjt au g'madjet fjäb feb ©ägti.

probatum est!
©ie Ilnioerfität S3etlin fjabe ür. SBiHi ©ofjenjoffer bie venia legendi

für SJtfietorif unö potttifdjeê Statur&eitoerfabten erteilt.

11. März 1905:Tonhalle Zürich
Maskenball - Das Verlorene Paradies4'

X Jahrtausendfeiér
Unter dem Baum der Erkenntnis. >,< Ruf der Strasse des Liebens. 74

Reiche Auswahl in

Bürstenwaren
Türvorlagen und

Läufern
aus Cocos und Manila

D. Denzler, Seiler
Zürich I

Schweizerg. 4 Sonnenquai 12

Berg- und Winter-
Sport-Artikel

Gamaschen 60
Schneemützen. Svreafers,

Handschuhe etc. etc.

Aufmerksamkeit
verdient

die Zusammenstellung
gesetzlich gestatteter und solider Prämienobligationen.

welche unterzeichnetes
Spezialgeschäft jedermann Gelegenheit bietet,
sich durch Barkauf oder monatliche
Beiträge von Fr. 5, 8 oder 10 zu erheben.

Haupttreffer von Fr. 600.000. 300.000. 200.000.
150.000. 100,000, 75.000 50.0C0. 25.000, 10.000.
5000. 3000 etc. werden gezogen und dem
Käufer die Obligationen successive
ausgehändigt.

Kein Risiko. Jede Obligation wird
entweder in diesen od. spätem Ziehungen
zurückbezahlt. 39

Die nächsten Ziehungen finden statt:
10. März. 15. März. 30. März. 1. April. 15. April.
20. April. 1. Mai. 14. Mai. 1. Juni. 15. Juni. 20.
Juni. 30. Juni.

Prospekte versendet auf Wunsch
gratis und franko.
Bank fiir Prämienohligationen, Bern.

SCHINDLER'8
KIRSCH- CA

-DESTILLATION
SCHWYZ-

ATELIER für ARCHITEKTUR
MEHRFACH PRÄMIERT

ENTWÜRFE

BAUPLÄNE
é ZU JEDER ART «

STEIN- ÜND

HOLZBAUTEN

PERSPEKTIVEN IN

fi FEDER UNO AQUARELL

SGRAFFITO-

DEKORATION

30-IÄHRIGE PRAXIS

AUTOR DIVERSER

ARCH. WERKE

JACQ. GROS. Architekt. ZÜRICH
TELEPHON 2847 FLUNTEEN

Apotheker Heinr. Evers

Rheuma!
Gesetzlich geschützt.

Das ausgezeichnetste, äus-
serliche Mittel gegen:

Gliedersucht, 86
Muskelschmerz,

Zahnweh Hexensehuss,
Ir-chias, Gicht, Rheuma.
Rasche Wiikung. Vollst, erprobt.
Atteste zur Verfügung. Zu haben
in Apotheken à Fl. 1.30. Wo
nicht erhältlich, wende man sich

an den Erfinder Fvers,
Apotheke Thalwil.

Lose vom Zuger Stadttheater

II. Emission à Fr. 1

8288 Treffer im Betrage von
150,000 Fr. 18 Haupttreffer von
von Fr. 1000-^30,000. Ziehungslisten

à 20 Cts. Für 10 Fr. 11
Lose versendet das Bureau der
Stadttheater-Lotterie Zug (Schweiz). H^.ßLi{'M

Köbi. Wenn dcr Bernerische Erziehungs-
direktor auch unserer Züricher Regierung solche
Schmeicheleien an den Kopf wirft, so brauchen
Sie deshalb nicht gleich in Harnisch zu geraten;
der temperamentvolle Regiernngsrat wird sich

doch auch einmal daran erinnern müssen, daß
man mit Butter unterm Hut' m^ an der
Sonne gehen soll, cZvAsnipf. Der Betr.
ist nicht so bös, wie Sie glauben, er lächeil
jede Dame nur deshalb so freundlich an, um
es mit keiner zu verderben ; wer weiß, ob nicht
Eine einmal seine Fran wird? puc-tc.
?sll<. »v. S. »Noll. Glücklich eingelaufen!
Dank und Gruß- «ilsrius. Berichtigung
kam leider zu spät; gehl aber so auch ganz nett!

kl«» In i». Endlich ist ihnen der große
Wurf gelungen, aber ihr Opllse fielen in den
Papierkorb und harren ihrer säuberlichen
Auferstehung in der Papiermühle- p. cì.
Nichts für ungut aber dieses Mal ist es

wieder nichts! Odorsi-tn. Der Mann dauert uns, und es scheint, daß da
wirklich etwas not" tut; aber die Sache scheint zu traurig, um sich darüber
lustig zu »lachen- 0. IVI. 1°. Mit anderen Worten schon gesagt worden,
^ulisn. Wenn sie noch einmal behaupten sollten, sie hätten uns Witze" eingesandt,

dann finden wir uns verpflichtet, ihren Geisteszustand durch die Sanitätsbehörde

untersuchen zu lassen, »nonvrnos wsnclsrt in cisn pspisrkord.

<Zs'âî2lî.
Der Herrgott hät us Lähm der Adam

g'macht,
Ond d'rof, so Näbis nimm-i waul in

Acht,
No vor-er g'schnuset häb und gähnet,
Zom Tröchne an en Hag ag'lähnet.

Herr Psarrer I der Predig häst das

g'säät!
Willsgölig han-i dir kä Wort ver-

träät,
Jetz nönl's mi Wonder gad usägli,
Wer's ächt au g'machet häb seb Hägli.

Vrobatum est!
Die Universität Berlin habe Dr. Willi Hohenzoller die vsnig. Isgsncii

für Rhetorik und politisches Naturheilversahren erteilt.

11. Màr- 190S:

Mzheàll ^ ZA; verlorene ?srstie5"
Undsr- cjsm Ssum cler' rlr-l^enndnis. >,< ^ll? cist- Sdr-ssss clss l_lStZsns. 74

kìàlis ^.u^valrl in

SürstSNwsrsn
1°ürvor>SKSN unci

I.îàufSrn
aus Locos uncl li/Isnils

!2ü.ric:ri I
8cnvvei?erg 4 8annenqus! 12

SsrA- uncl Wintsr-
Sport-^rtilcsl

Ksmsscben 6V
8ctniesmüt?en. Hnê^ters-,

ltsnclscbuke etc. à.

vsrctisnl
cîre ^5llssruiris».?tol2vliZ

geset-Ncii geststteter unä soiiiter f>rsm!enot>ii-
gstionen.n sliiis untsrüsi^Nnsrss gpsxiscl-
xesc-iutsr jeitermsnn (Zslsgsnlisil liistsl,
stob ciur>.!> Sarksut ocier uionstliàs IZsi-
trâxs von k'r, 5, L ocisr 10 xu srllsdsn,

ttsupttretkr von ?r. 000.000. 300.000. 200.000.
150.000. 100,000, 75,000 50,0cll, 25,000, 10,000,
5000, 3000 su vvsi'clsn ssüo^sn unâ cism
Kâulsr ciis Oiilixslionsu suoesssivs
aus^eNànijiKt.

Kein kisiico. ^sâs 0i>IiN->tion ^virci snl-
xvscisrin ciisssn oci. spätern /.istiunKSN
?urüekkS/!oNir. 39

Ois náoiislsn XisimnLi-n sjncien stall:
t0. »sc-. tS. ivià 30. tVIàr-. I. »pcü. 15. April.
20. «prit, I. »si. i4. i»isi, i. iuni. 15. inni. 20.
iuni. 30. iuni.

prosnskrs vsrssnclsl ans Wunsc-b
^r-clis unâ franko.

lOi^LLr-!- '

k-ek8PHXIiViIni i!^

" > k^l^vrllt llnill àytiài,ili.t.

0HK0«à7i0^

ZN-Ià4iNil-e plt»X>8

»uro« mvck85n
àîtc». wilftXli

^ey. KN08. ^emim Illkiett
^I.D?II0X 2847

tZesetiiicn gesckütit.
Du« ausgcZTsiennststs, àus-

ssrlieiiö Ivlittsl Zegeni
<?7rec/sr«lloàr', 36

^>c?7iiÄ«, s?rc?/it, ^/reurns.
ftsscbe Wiikung. Voüst, erprobt.
Atteste ?ur Verfügung. ?u nsben
in ànotkeken à ^7. r.^c». Vi/o

niebt ernà!t!!ct> «encle msn sicii
sn clen Hrfinclsr ^vei's,

^potnslce l'nslwil.

vom ?ug<zr 8iguttiiester

II. limi58ion à fr. 1

8288 "I'r<?tt"er im kstrags von
lô0,V00 k'r. 18 Naupttretlsr von
von k'i', tti0«> ;;o.<>00. /5ieànZ8-
listen à 20 (^ts, l^tir lit k'r, 11
I.oss vsrsiznilvt lias kuresu cler 8tsc!l-
ttiester-Uoiteris ?ug (8ckvvei^), ^4-z8i.?s;Z4
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